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Behörde und Verwaltung informieren 
 

Aktuell 
 

 
Revision Rahmennutzungsplanung (Zonenplan und Baureglement) 
 
Am 6. März 2017 hat die Orientierungsversammlung mit zahlreichen Besucherin-
nen und Besuchern in der Turnhalle Andwil stattgefunden. Hanspeter Woodtli vom 
Planungsbüro Strittmatter Partner AG informierte die Anwesenden über die recht-
lichen Zusammenhänge und den Inhalt der wesentlichen Änderungen. Der Ge-
meinderat blickt auf einen informativen und erfolgreichen Abend zurück.  
 
Der Gemeinderat verabschiedete die Revision der Rahmennutzungsplanung an 
seiner Sitzung vom 20. März 2017 zu Handen der Gemeindeversammlung. Wäh-
rend der öffentlichen Auflage vom 24. März 2017 bis 12. April 2017 sind keine 
Einsprachen eingegangen. Das Traktandum wird nun der Gemeindeversammlung 
vom 22. Mai 2017 zur Abstimmung vorgelegt. 
 
Sanierung Ortsdurchfahrt Klarsreuti  
 
Ende März 2017 haben die Unternehmer mit den Bauarbeiten begonnen. Ein-
schränkungen können während der Bauphase auftreten. Die Behörde dankt den 
Anwohnern für Ihr Verständnis. 
 
Reorganisation Zivilschutzregion Mittelthurgau 
 
Die bis 31.12.2017 bestehende Zivilschutzregion Mittelthurgau wurde gebildet aus 
den Gemeinden Amlikon-Bissegg, Berg, Birwinken, Bussnang, Bürglen, Märstet-
ten, Raperswilen, Wäldi, Weinfelden und Wigoltingen. In einer Arbeitsgruppe aus 
verschiedenen Vertretern der angehörenden Gemeinden und des Zivilschutzes 
wurde die Reorganisation erarbeitet. Für die Gemeinde Birwinken ist unser Ge-
meinderat Marcel Wermuth engagiert dabei. Neu gehören die genannten Ge-
meinden zur Zivilschutzregion Bezirk Weinfelden. Für unsere Gemeinde bringt 
diese Reorganisation keine wesentlichen Veränderungen mit sich. Die neue Ver-
einbarung und das neue Reglement treten ab 1.1.2018 in Kraft. Als Kommandant 
der neuen Organisation hat sich Silvan Frischknecht zur Verfügung gestellt.  
 
Arbeitsvergabe Baumeisterarbeiten Sanierung Friedhof Birwinken 
 
Der Gemeinderat hat an seiner Sitzung vom 20. März 2017 beschlossen, die 
Baumeisterarbeiten für die Sanierung des Friedhofs Birwinken an die Haffa Rück-
bau- Tiefbau AG in Bürglen zu vergeben. 
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Rechnungsgemeinde 
 
Die nächste Gemeindeversammlung findet am Montag, 22. Mai 2017, in der Kir-
che Birwinken statt. 
 
 
 
Erteilte Baubewilligungen 
 
 
Ordentliches Verfahren 
 
Graf Felix, Happerswil Anbau Scheune / Unterstand 
 
 
 
Anzeigeverfahren 
 
Fisch Richard, Andwil Eternitverkleidung Fassade 
 
Marti Reinhart, Klarsreuti Projektänderung Anbau Küche 
 
Mühlemann Alfred, Andwil Ersatz Dachziegel Wohnhaus 
 
 
 

 
  
 

Handänderungen 
gemäss Amtsblatt des Kantons Thurgau Nr. 7-15/2017 

 
 
08. Februar 2017, Grundstück Nr. S12, 3½-Zimmer-Wohnung Nr. 12 im 1.  Ober-
geschoss Mitte, Neugasse 3a, 3b, 74/1000 StWE; Veräusserer Keller-
Spiegelschränke AG, Roggwil TG, erworben am 16.12.2016; Erwerber Ess André, 
Berg TG 
 
28. März 2017, Grundstück Nr. S17, 4½–Zimmer-Wohnung, Neugasse, 79/1000 
StWE; Veräusserer Hess Roger, Hugelshofen und Hess Olivia Patricia, Roggwil 
TG, erworben am 18.03.1998; Erwerber Nerer Marcel und Tanja, Schönenberg an 
der Thur.   
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Das Steueramt informiert 
 
 

Provisorische Steuerrechnung 2017 
 
Kürzlich haben wir die provisorischen Steuerrechnungen 2017 versandt. 
 
Weicht das aufgeführte steuerbare Einkommen wesentlich von dem im Jahr 
2017 erwarteten Einkommen ab, melden Sie sich bitte innert 30 Tagen  beim 
Steueramt. Sie erhalten dann nach gegenseitiger Absprache eine den aktu-
ellen Verhältnissen angepasste provisorische Rechnung. Eine Anpassung zu 
einem höheren Einkommen verhindert eine grössere Nachzahlung mit ent-
sprechenden Ausgleichszinsen. 
 
Bei elektronischen Einzahlungen per Internet (e-Banking) gilt zu beachten, 
dass die Referenzzeile des zugestellten Einzahlungsscheines zu über-
nehmen ist. Somit wird die Zahlung auf das richtige Steuerjahr verbucht. 
 
 
Steuererklärung 2016 
 

Die ausgefüllte Steuererklärung und alle Hilfsblätter sind bis 30. April 2017 
beim Gemeindesteueramt der Wohnsitzgemeinde einzureichen. Kann diese 
Frist nicht eingehalten werden, sollte beim Steueramt rechtzeitig und schrift-
lich begründet ein Gesuch um Fristverlängerung gestellt werden. Besten 
Dank für die prompte Erledigung! 
 
Bei Fragen zögern Sie nicht uns anzurufen oder kommen Sie am Schalter 
vorbei. 
 
 

 STEUERAMT BIRWINKEN       
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Information zur Prämienverbilligung (IPV) 2017 
 

Grundsatz und Anspruchsberechtigung 
Die Prämienverbilligung wird Personen ausgerichtet, die am 01.01.2017 ihren 
Wohnsitz im Kanton Thurgau haben oder während eines Teils des Jahres im 
Kanton Thurgau angemeldet und in der Schweiz gemäss KVG versichert sind. 
Der Anspruch auf Prämienverbilligung 2017 verfällt am Ende des Jahres 2017. 
Für KurzaufenthalterInnen oder GrenzgängerInnen gilt grundsätzlich das Antrags-
verfahren.  
 
Berechnungsgrundlage 
Grundlage zur Berechnung der Prämienverbilligung 2017 ist die provisorische 
Steuerveranlagung 2016 per Stichtag 31.12.2016. 
 
Prämienverbilligung für Erwachsene  
Es gelten drei Abstufungen: 
Kategorie einfache Steuer zu 100% in Fr. 

 
Prämienverbilligung 2017 in Fr. 

A bis  400.- 1‘980.00 
B bis  600.- 1‘488.00 
C bis  800.-    990.00 

 
Prämienverbilligung für Kinder 
Die Prämienverbilligung für Kinder bis zum vollendeten 18. Altersjahr (Jahrgänge 
1999 bis 2016) beträgt:  
einfache Steuer zu 100% in Fr. Prämienverbilligung 2015 in Fr. 

bis 800.- 924.00 
bis 1‘600.- 576.00 

Bedingung für die Ausrichtung der Prämienverbilligung an Kinder ist, dass das 
provisorisch veranlagte steuerbare Vermögen 2016 der in ungetrennter Ehe 
lebenden Eltern oder einer anderen antragsberechtigten Person die Summe von 
Fr. 0.00 nicht übersteigt.  
 
Neubemessung IPV 2016 
Wenn sich aufgrund der definitiven Steuerveranlagung 2016 herausstellt, dass 
Sie für das Jahr 2016 Prämienverbilligung zugute haben, jedoch im letzten Jahr 
nicht in den Genuss einer IPV gekommen sind, haben Sie die Möglichkeit eine 
Neubemessung zu beantragen. Dies hat jedoch innert 30 Tagen nach 
Rechtskraft der Schlussrechnung 2016 zu erfolgen.  
 
Weitere Informationen 
Die bezugsberechtigten Personen haben im März ein Antragsformular erhalten. 
Sollten Sie keinen Antrag erhalten haben und sind Sie der Meinung, dass Sie 
zum Bezug der IPV berechtigt sind, melden Sie sich bei der Krankenkassen-
Kontrollstelle Birwinken.  
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REISEVÖGEL AUFGEPASST… 
 

 
…die nächsten Ferien kommen bestimmt! 

 
Haben Sie Ihre Reise schon gebucht? Prüfen Sie doch gleich, ob Ihr Pass 
oder Ihre Identitätskarte noch lange genug gültig ist. 
 
Seit dem 1. März 2010 muss der Pass und das Kombiangebot (Pass und 
IDK) bei der ausstellenden Behörde des Kantons beantragt werden. Im 
Kanton Thurgau ist dies die Ausweisstelle Biometrie in Frauenfeld und 
Weinfelden. Die Bestellung einer Identitätskarte (ohne Pass) erfolgt 
im Kanton Thurgau wie bisher über die Wohngemeinden. 
 
Identitätskartenbestellung (ID) 
 
Die antragstellende Person muss sich persönlich auf dem Einwohneramt 
melden. Bei Antragsstellern unter 18 Jahren muss zusätzlich ein Elternteil zur 
Unterschrift mitkommen. 
 

Für die Bestellung einer neuen ID sind folgende Unterlagen mitzu-bringen: 
 

- alte ID  (wenn der alte Ausweis verloren oder vernichtet wurde, 
benötigen wir eine Verlustanzeige der Polizei)  

- 1 neues Passfoto  
 
Ausstellungsfrist 
Die Frist für die Ausstellung einer Identitätskarte beträgt ca. 1 Woche ab 
Antragsstellung bei der Einwohnerkontrolle.  
 
Kosten und Gültigkeitsdauer der Identitätskarte  
Erwachsene (ab 18 Jahre) Fr.  70.00* 10 Jahre 
Kinder und Jugendliche  Fr.  35.00* 5 Jahre 
(*inkl. Portokosten) 
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Passbestellung 
 
Auf www.ch-edoc-passantrag.admin.ch stellen Sie einfach und bequem den 
Antrag für den Schweizer Pass oder das Kombi Angebot (Pass und IDK) und 
buchen sich einen Termin. Für die biometrische Erfassung Ihrer Daten 
müssen Sie dann persönlich auf den gebuchten Termin im 
Erfassungszentrum Ihrer Wahl, in Frauenfeld oder Weinfelden, während den 
unten angegebenen Öffnungszeiten vorsprechen:  
 
Adresse und Erreichbarkeit: 
Erfassungszentrum Weinfelden Erfassungszentrum Frauenfeld   
Bahnhofstr. 12 Schlossmühlestrasse 7 
Postfach 240 
8570 Weinfelden 8500 Frauenfeld  
Tel.  058 345 13 80 058 345 13 70 
Fax. 058 345 13 81 058 345 13 71  
E-Mail ausweisstelle@tg.ch ausweisefrauenfeld@tg.ch 
Homepage www.passbuero.tg.ch 
 

Öffnungszeiten: 
Montag – Freitag  Montag-Freitag  
08.00 – 12.00 Uhr  08.00 – 11.30 Uhr 
13.30 – 17.00 Uhr  13.30 – 17.00 Uhr  
 

Ausstellungsfrist  
Die Frist für die Ausstellung des Ausweises beträgt 10 Arbeitstage ab 
Genehmigung des Antrages durch sie zuständige Stelle.  
 

Kosten und Gültigkeitsdauer des Passes 10 
Erwachsene (ab 18 Jahre) Fr.  145.00* 10 Jahre 
Kinder und Jugendliche  Fr.  65.00* 5 Jahre 
(*inkl. Portokosten) 
 
Pass- und Identitätskartenbestellung (Kombiangebot) 
 
Zusammen mit dem Reisepass können Sie auch gleich eine neue 
Identitätskarte bestellen. Das Verfahren ist gleich wie beim Reisepass und 
die Kosten für die zusätzliche Identitätskarte sind gering.  
 
Kosten und Gültigkeitsdauer des Kombiangebotes (Pass inkl. ID) 
Erwachsene Fr.  158.00* 10 Jahre 
Kinder Fr.  78.00* 5 Jahre 
(*inkl. Portokosten) 
 

Einwohnerkontrolle Birwinken 
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Mitteilung des EinwohneramtesMitteilung des EinwohneramtesMitteilung des EinwohneramtesMitteilung des Einwohneramtes    
 
 
 

GeburtGeburtGeburtGeburt    
    
 
17.02.2017 Hungerbühler Melina, Tochter von Markus und Melanie 

Hungerbühler, wohnhaft in Mattwil 
 
21.02.2017 Meier Lena, Tochter von Ivan und der Tatjana Meier, 

wohnhaft in Mattwil 
 
02.03.2017 Mühlemann Lea, Tochter von Roger und Rahel 

Mühlemann, wohnhaft in Andwil 
   
 
 
 
 

 

 

 

 
 
Einwohnerzahl per 31.03.2017:         1332   (Vorjahr 1341) 
 
 
Gemeindekanzlei Birwinken 
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H erzlich  w illkom m en ...H erzlich  w illkom m en ...H erzlich  w illkom m en ...H erzlich  w illkom m en ...     

  
Andwil 
Ruth und Roland Mühelmann, Lenzenhaus 60 
Heinz Bachler, Eckartshausen 17 
 

Birwinken 
Silvia Raduha, Hauptstrasse 35 
 

Buch 
Rosmarie Langenegger, Oberdorf 9 
 

Happerswil 
Manuel Buri, Flurstrasse 4 
Andrea Haussener, Flurstrasse 4 
Stephan Naumann, Mattwilerstrasse 25   
 

Mattwil 
Ingo Böhm, Dorfstrasse 9 
Alexandra Haltiner, Dorfstr. 18b 
Marcel, Tanja, Alexander und Alessia Nerer, Neugasse 3a 
Michèle und Alessia Segenreich, Neugasse 3a 

 
 

auf W iedersehen .auf W iedersehen .auf W iedersehen .auf W iedersehen .    

                                                                                                                                        Andwil 
Ailin Gremlich, Heimenhofen 6 

Raphaela Kobel, Heimenhofen 49  
    

Birwinken 
Michael Durmüller, Löwenstrasse 6 

Salome Oesch, Hauptstrasse 38 
Claudia Som, Löwenstrasse 6 

 

Mattwil 
Ute Zarantonello, Dorfstr. 18b 

Annina Sagmeister, Dorfstr. 33 
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Mittagstisch 
 
 
 
Im Mai und Juni findet der Mittagstisch an folgenden Orten statt. 
 
 

Montag, 08. Mai 2017, 12.00 Uhr 
 
Restaurant Waage, Mattwil 
 
Anmeldung bis 05. Mai direkt im Rest. Waage, Tel.  071 / 648 10 40 
 
Sollten Sie keine Mitfahrgelegenheit organisieren können, melden Sie sich bei 
Frau G.Wolf, Mattwil,  Tel. 071 / 648 17 92 
 
 
 

Montag, 19. Juni 2017, 12.00 Uhr 
 
Restaurant Linde, Klarsreuti 
 
Anmeldung bis 16. Juni direkt im Rest. Linde, Tel.  071 / 648 12 06 
 
Sollten Sie keine Mitfahrgelegenheit organisieren können, melden Sie sich bei 
Frau L. Brenner, Birwinken,  071 / 648 16 24 
 
 
 
Die Alterskommission 
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In den Monaten Mai und Juni werden folgende,  

hohe Geburtstage gefeiert: 
 
92 Jahre 
Jakob Bruderer,  Happerswil 

89 Jahre 
 Paul Keller, Birwinken  

86 Jahre 
Heinrich Stutz, Oberandwil 
Emil Schwarz, Heimenhofen 
Alice Häberli-Spengler, Birwinken 

84 Jahre 
Lydia Häberli-Reiter, Lenzenhaus 

 
83 Jahre 
Werner Eggmann, Buch b. Kümmertshausen 

82 Jahre 
Berta Kiener-Nater, Klarsreuti  

Jakob Gsell, Mattwil 
 

80 Jahre 
Reinhold Zepf, Buch b. Kümmertshausen 

 
79 Jahre 

Esther Anderegg-Hürlimann, Mattwil 
Werner Anderegg, Mattwil 

Hans Strupler, Guggenbühl 
75 Jahre 
Ludwig Näf, Andwil 
Christiana Haffa-Juon, Eckartshausen 
Roland Müller, Heimenhofen 

 
 

Wir gratulieren allen ganz herzlich und wünschen viel Glück, Freude 
und gute Gesundheit! 

 

 
 

GratulatiGratulatiGratulatiGratulatioooonennennennen    
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Gebäudesanierungen lohnen sich jetzt besonders 
Der kalte Winter verlangte in den letzten Monaten mancher Heizung alles ab. Besonders an die 
Grenzen stiessen Wärmeerzeuger von Gebäuden, welche aufgrund mangelnder Isolierung oder 
allgemeiner Alterung viel Wärme verlieren. Es lohnt sich daher, eine Sanierung zu prüfen. 
Insbesondere da Sanierungsmassnahmen seit diesem Jahr noch mehr gefördert werden. 
 

Gebäude verbrauchen viel 
Energie 

Gebäude verursachen rund 40% 
des Energieverbrauchs der 
Schweiz. Das Einsparpotenzial ist 
entsprechend gross. Bund und 
Kantone wollen mit dem nationalen 
Gebäudeprogramm den 
Energieverbrauch im 
Gebäudebereich reduzieren. Für die 
Umsetzung der Förderung sind ab 
diesem Jahr vollumfänglich die 
Kantone verantwortlich. 
 
 
 
 

Kanton Thurgau mit neuem, attraktivem Förderprogramm – 
Hauseigentümer profitieren 

Für den Kanton Thurgau hatte die Neuorganisation eine Anpassung des Förderprogramms zu 
Folge. Daraus resultieren Vorteile im Bereich der Gebäudesanierung. Hauseigentümer, welche 
die Wärmedämmung von Einzelbauteilen ihrer Liegenschaft verbessern, profitieren von höheren 
Förderbeiträgen. 
Weiter wird der Ersatz von alten Fenstern und Heizungen unterstützt. Auch Wärmepumpen und 
Solaranlagen sind im neuen Programm enthalten. Wird gezielt und professionell optimiert ist es 
möglich, von Bonusförderungen zu profitieren.   
 
Beratung und weitere Informationen zum Förderprogramm erhalten Sie bei Ihrer Energieberatung. 
 
Energieberatung Region Weinfelden                                                   
Weststrasse 8, 8570 Weinfelden                                                                  
071 626 82 46     
energieberatung@weinfelden.ch  
www.energie-check.ch  
 

Viele Sanierungsmassnahmen werden gefördert. 
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Thurgauer 
Energiepreis 2017 
 
Jetzt bewerben!
Wir suchen Thurgauer Energieprojekte in den Kategorien Gebäude, Mobilität, 
Bildung, Energie und Idee, die zwischen dem 16. Mai 2014 und 15. Mai 2017  
realisiert wurden (und werden). Anmeldeschluss ist der 15. Mai 2017. 
www.energiepreis.tg.ch

MIT DEM  
SONDERPREIS  
DER THURGAUER  
KANTONALBANK

KTE_TEP_TZ_144x218_0217.indd   2 02.03.17   15:25
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          KONTAKTPERSON: 
          Sibylle Schibli 
 Ahornstrasse 1 
 8586 Erlen 
          071 290 11 35 
 
 

ANMELDUNG FÜR DIE CHNÖPFLIGRUPPE 
 

Wir bieten für Kindern, die zwischen dem 1.August und dem 31. Januar 3 Jahre alt 
werden, die Gelegenheit einmal zwei Stunden pro Woche, die Chnöpfligruppe zu besuchen. 
Die Platzzahl ist beschränkt. Die Anmeldungen werden in der Reihenfolge des Eingangs 
berücksichtigt. 
 
Die Kosten für die Spielgruppe werden halbjährlich verrechnet und belaufen sich auf:      
      1 x 2h pro Woche = Fr. 210.- im Semester  /  Fr. 420.-  pro Kind und Jahr 
Der jährliche Vereinsbeitrag von Fr. 25.- ist jeweils mit der ersten Semesterzahlung  
zu begleichen. Mit der Anmeldung für die Chnöpfligruppe ist der Vereinsbeitritt 
obligatorisch. 
 
 
 
ANMELDUNG FÜR DIE CHNÖPFLIGRUPPE (Anmeldefrist bis 5. Mai 2017) 
 
NAME UND VORNAME DES KINDES: …………………………………………………………………………………………………………………………. 
 
GEBURTSDATUM DES KINDES: ………………………………………………….  NATIONALITÄT:………………………………………... 
 
NAME UND VORNAME DER ELTERN: …………………………………………………………………………………………………………………………. 
 
STRASSE UND HAUSNUMMER: ……………………………………………………………………………………………………………………………………. 
 
PLZ , WOHNORT: ………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………. 
 
TELEFONNUMMER: …………………………………………………   HANDYNUMMER:…………………………………………………………………. 
 
DEUTSCHKENNTNISSE DES KINDES:………………………………………………………………………………………………………………………..  
 
 

Mit der Unterschrift bestätige ich die Anmeldung unseres Kindes für den Besuch  
der Chnöpfligruppe. 1 x 2 Std. in der Woche. 
  
ORT, DATUM: …………………………………………………………………………………………………………………………………………. 
 

UNTERSCHRIFT: …………………………………………………………………………………………………………………………………….  
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          KONTAKTPERSON: 
          Sibylle Schibli 
 Ahornstrasse 1 
 8586 Erlen 
          071 / 290 11 35 
 

ANMELDUNG FÜR DIE SPIELGRUPPE 
 

Wir bieten den Kindern die Gelegenheit ein- oder zweimal zwei Stunden pro Woche,    
die Spielgruppe zu besuchen. Die Spielgruppe findet von Montag bis Donnerstag, 
morgens von 9.00 - 11.00 Uhr oder nachmittags von 14.00 - 16.00 Uhr statt. 
Die Chrabbelgruppe trifft sich jeweils jeden Freitagmorgen von 9.00 - 11.00 Uhr. 
 

Die Kosten für die Spielgruppe werden halbjährlich verrechnet und belaufen sich auf: 
1 x 2h pro Woche = Fr. 210.- im Semester  /  Fr. 420.- pro Kind und Jahr 

       2 x 2h pro Woche = Fr. 420.- im Semester  /  Fr. 840.- pro Kind und Jahr 
Der jährliche Vereinsbeitrag von Fr. 25.- ist jeweils mit der ersten Semesterzahlung  
zu begleichen. Mit der Anmeldung für die Spielgruppe ist der Vereinsbeitritt 
obligatorisch. 
 
ANMELDUNG FÜR DIE SPIELGRUPPE         (Anmeldefrist bis 5. Mai 2017) 
 
NAME UND VORNAME DES KINDES: …………………………………………………………………………………………………………………………. 
 
GEBURTSDATUM DES KINDES: ………………………………………………….  NATIONALITÄT:………………………………………... 
 
NAME UND VORNAME DER ELTERN: …………………………………………………………………………………………………………………………. 
 
STRASSE UND HAUSNUMMER: ……………………………………………………………………………………………………………………………………. 
 
PLZ , WOHNORT: ………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………. 
 
TELEFONNUMMER: …………………………………………………   HANDYNUMMER:…………………………………………………………………. 
 
DEUTSCHKENNTNISSE DES KINDES:………………………………………………………………………………………………………………………..  
 

Mit der Unterschrift bestätige ich die Anmeldung unseres Kindes für den Besuch der Spielgruppe. 
   1 x 2 Std. in der Woche   2 x 2 Std. in der Woche 
 
Bemerkungen: ...................................................................................................... 
 
...................................................................................................................... 
 
ORT, DATUM: ………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………….…. 
 
UNTERSCHRIFT: ………………………………………………………………………………………………………………………………………………………….…….  
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ANMELDUNG FÜR DIE WALDSPIELGRUPPE 
 
Wir bieten den Kindern die Gelegenheit einmal wöchentlich unsere Waldspielgruppe zu besuchen. Gemeinsam 
werden wir mit allen Sinnen die Natur, das Wetter und den Wandel der Jahreszeiten erleben. 
Ohne einengende Strassen, Zäune und Mauern können die Kinder ihren natürlichen Bewegungsdrang, ihre 
Phantasie und Kreativität in grosser Freiheit aber mit klaren Regeln ausleben. Ausserdem lernen die Kinder 
den sorgsamen Umgang mit dem Lebensraum Wald und seinen kleineren und grösseren Bewohnern. 
 
Nähere Informationen folgen am Info-Abend.  
Mit der Anmeldung für die Waldspielgruppe ist der Vereinsbeitritt obligatorisch. 
 
Standort: Eestägerholz Wald, unser Treffpunkt befindet sich beim Schützenhaus,  
 Richtung Kümmertshausen linke Seite 
Parkplatz:   Beim Schützenhaus Erlen – Kümmertshausen 
Zeiten:    Einmal pro Woche für 2 Stunden  
Kosten:   Fr. 480.- pro Kind und Jahr, wird halbjährlich verrechnet 
    Der jährliche Vereinsbeitrag von Fr. 25.- ist jeweils mit der  

1. Semesterzahlung zu begleichen. 
Anmeldung:   Sibylle Schibli, Ahornstrasse 1, 8586 Erlen, 071 290 11 35 
 
Bei Bedarf werden die Eltern 4-5 Mal im Jahr in die Waldbegleitung miteinbezogen. 
          

        (Anmeldefrist bis 5. Mai 2017) 
 
NAME UND VORNAME DES KINDES: …………………………………………………………………………………………………………………………. 
 
GEBURTSDATUM DES KINDES: ………………………………………………….  NATIONALITÄT:………………………………………... 
 
NAME UND VORNAME DER ELTERN: …………………………………………………………………………………………………………………………. 
 
STRASSE UND HAUSNUMMER: ……………………………………………………………………………………………………………………………………. 
 
PLZ , WOHNORT: ………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………. 
 
TELEFONNUMMER: …………………………………………………   HANDYNUMMER:…………………………………………………………………. 
 
DEUTSCHKENNTNISSE DES KINDES:……………………………………………………………………………………………………………………….. 
 
Mit der Unterschrift bestätige ich die Anmeldung unseres Kindes für den Besuch der Waldspielgruppe. 

1 x 2 Std. in der Woche 
 

Die Versicherung des Kindes ist Sache der Eltern. Die Leiterinnen lehnen jede Haftung ab. 
 
Ort und Datum:……………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………. 
 
Unterschrift:…………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………. 
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Eröffnung Café   
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
„Ein Weg entsteht, 
in dem man ihn 
geht.“ 
 

 

  
Am 11.01.2017 war es so weit. Im Haus Kleinberg 
öffnete das Café „Freiraum“ das erste Mal seine Tü-
ren. In den vorhergegangenen Wochen wurden von 
den Helferinnen mit viel Liebe, Kreativität und Zeit 
die Räume gemütlich gestaltet. Die Eröffnungsre-
den wurden von der Gemeinderätin Daniela Reuti-
mann und dem Schulpräsidenten Benno Rast gehal-
ten. Viele Besucher nahmen an diesem gemütlichen 
Anlass teil. Die Erwachsenen konnten das Haus be-
sichtigen und bei Punsch und Kuchen miteinander 
ins Gespräch kommen. Die Kinder hatten die Mög-
lichkeit, im oberen Stock zu spielen, sich ihr Gesicht 
schminken zu lassen und bei Peter Kramer, vom 
Ballonhaus in Berg, eine Ballonfigur zu wünschen, 
die er individuell gestaltete. Ein durchweg gelunge-
ner Start.  
 

 
 
Auch die weiteren Angebote, die im Haus Kleinberg 
bereits ihren Platz gefunden haben, sind gut gestar-
tet. Seit Jahresbeginn findet die Mütter- und Väter-
beratung im Haus Kleinberg statt. Während im obe-
ren Stock die Beratung stattfindet, wird unten je-
weils nachmittags von Freiwilligen ein Café betrie-
ben. Dieses ermöglicht jungen Familien, sich zu 
treffen und miteinander ins Gespräch zu kommen. 
Der Mittagstisch „Zaubertopf“ ist bereits seit August 
2016 im Haus Kleinberg zu Hause. Weiter haben 
Kinder an Mittwochnachmittagen die Möglichkeit, 
Angebote zu besuchen. Es wird gebastelt und ge-
sungen, getanzt und gemeinsam entdeckt. Die 
nächsten Angebote finden wie folgt statt: 
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Am 08.03.2017 zum Thema „Pinwand basteln“ 

Gemeinsam gestalten 
14.30Uhr – 16.00Uhr     Treffpunkt: Haus Kleinberg  
Anmeldung bis 01.03.2017   Teilnehmer: Kinder ab 7 Jahren 
Kosten: ca. 15 Fr.     Leiterin: Nicole Kreier 
Anmeldung bei Kristy Keller               076 222 07 04               kristy.keller@me.com 
Am 22.03.2017 zum Thema  „Schneeglöggli“     

Singen und Gestalten 
15.00Uhr – 15.45Uhr    Treffpunkt: Haus Kleinberg  
Anmeldung bis 15.03.2017   Teilnehmer: 10 Kinder von 2-7 Jahren 
Kosten: gratis     Leiterin: Daniela Corkovic 

Anmeldung bei Kristy Keller               076 222 07 04                kristy.keller@me.com 
Am 26.04.2017 zum Thema  „Figuren erfinden“     

Knetmasse selber herstellen und damit Figuren formen 
15.00Uhr – 15.45Uhr    Treffpunkt: Haus Kleinberg  
Anmeldung bis 19.04.2017   Teilnehmer: keine Begrenzung 
Kosten: gratis     Leiterin: Silvia Moser 

Anmeldung bei Kristy Keller               076 222 07 04                kristy.keller@me.com 
 
Für die ganze Familie: 
Am 08.04.2017 zum Thema  „Oster – Basteln“     

Für Gross und Klein  
gemeinsam Osterdekorationen basteln 

14.30Uhr – 17Uhr     Treffpunkt: Haus Kleinberg  
Anmeldung bis 02.04.2017   Teilnehmer: keine Begrenzung 
Anmeldung bei Kristy Keller               076 222 07 04                kristy.keller@me.com 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Beitrag: Tanja Schild, Mitglied Schuldbehörde VSBB 
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Freie Tätigkeit (FT) im Schulhaus Andwil  
Als Stufenübergreifende Projektarbeit 

Bereits seit gut zwei Jahren arbeiten die Schülerinnen und 
Schüler der Schule Erlen (und somit auch des Schulhauses 
Andwil) 2 Lektionen pro Woche an der freien Tätigkeit.

Freie Tätigkeit bedeutet für die Schüler und Schülerinnen eigen-
verantwortlich zu planen, zu organisieren und zu arbeiten. Auch 
die Lehrpersonen sind gefordert, müssen sie sich doch von ihrer 
Rolle als "Wissensvermittler" lösen und stattdessen im Hinter-
grund als "Gerüstbauer" wirken.  

Bei der freien Tätigkeit kann - wie schon der Name sagt - das 
Thema frei gewählt wer-
den. Allerdings ist es ein 
Muss, die eigene Arbeit im 
Voraus genau zu planen 
und im Nachhinein auszu-
werten. Diejenigen Kin-
der, die sich noch nicht 
bereit fühlen, von Grund 
auf selber zu planen, kön-
nen aus den Angeboten 
der Lehrpersonen aus-
wählen. Je länger je mehr 
entstehen aber in allen 
Stufen auch eigenen Pro-
jekte.
Bis zu Beginn dieses Jah-
res wurde ausschliesslich 
im eigenen Klassen-
zimmer und in der je-
weiligen Stufe gearbeitet. 
In der Unterstufe richte-

ten sich die Angebote nach den Symbolen der "Gardner-
Intelligenzen". In der Mittelstufe wurde vor allem auf struktu-
rierte Planung und Evaluieren der Arbeit Wert gelegt.  
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Seit dem zweiten Semester sind nun auch die grossen Kinder-
gartenkinder mit von der Partie. Bis zu den Frühlingferien 
wurde auch hier noch mehrheitlich in den eigenen Räumen zu 
den eigenen Angeboten geschafft. Dabei stand das Ziel im Vor-
dergrund, mindestens einen Teil der verschiedenen Symbole 
(Gardner Intelligenzen), wie sie in der Unterstufe genutzt 
werden, kennen zu lernen.  

Romeo bereitet sein Angebot vor. 

Neu wurden die Angebote unterdessen stufenübergreifend ge-
öffnet und können von den Schulkindern als "Workshops" aus-
geschrieben, bzw. besucht werden: Ein Schüler, eine Schülerin 
schreibt seine Idee/seinen Workshop aus und führt ihn dann 
zusammen mit Interessierten aus der eignen oder aber auch 
aus einer anderen Stufe durch. Dies natürlich nicht, ohne das 
Projekt vorher von der dafür zuständigen Lehrperson "ab-
segnen" zu lassen. 



22

So herrscht zur Zeit im Treppenhaus, in den Gängen und den 
verschiedenen Räumlichkeiten des Schulhauses Andwil jeden 
Donnerstagnachmittag ein emsiges Treiben: Altersdurchmischt, 
vom Kindergärtler bis zum Sechstklässler wird gewerkt, ge-
tanzt, gebaut, geknobelt, gebacken …  

Musikalische-rhythmische Intelligenz (nach Gardner) 
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Lassen wir dazu die grösseren Schüler doch grad selber zu Wort 
kommen:

Rahel Müller zu "Cupcake verzieren" 
Es hat mir sehr gefallen mit Alena dieses Projekt zu planen und 
auszuführen. Natürlich hat es auch Spass gemacht, mit den 
Kindern zu arbeiten. Es war ein tolles Erlebnis, ihnen das 
Cupcake verzieren beizubringen.

Cupcake verzieren macht Spass! 

Romano Schenk zu "Legohaus bauen" (Nach Gardner: 
Räumlich-visuelle Intelligenz) 
Ich fand es schön, wie sich Yanik gefreut hat, dass er zu mir 

kommen durfte. Mir berei-
tete es sehr viel Freude, 
ihm etwas beizubringen. Er 
hat schon viel gekonnt, 
aber noch nicht alles. Wir 
hatten sehr viel Spass mit-
einander. Leider hatten 
sich nicht mehr Kinder bei 
meinem Kurs eingeschrie-
ben.  
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Vanessa Tachie Mensah zu ihrem Bastelkurs "Glitzer-
stifte herstellen" 
Ich habe sehr hart gearbeitet, um meinen Bastelkurs durchzu-
führen, aber es ist mir gelungen. Am Anfang war es zwar ein 
bisschen schwer, das Material auszuteilen, aber nachher ging es 
auf. Mein Ziel war es, die Mädchen mit schönen selbstge-
bastelten Glitzerstiften aus dem Raum zu lassen.   

Anna Fisch zu ihrem Workshop "Let’s Dance" (Musikalisch-
Rhythmische Gardner-Intelligenz) 
Zuerst führte ich einen Workshop 
nur mit drei Kindergärtlern durch, 
mit denen ich checkte, ob der Tanz 
gut ist. Drei Wochen später wie-
derholte ich den Workshop. Die 
Kindergartenkinder waren meine 
Assistentinnen und halfen mir. Wir 
tanzten zum neuen Lied "Shape of 
you" von Ed Sheeran. Mit Hilfe 
meiner Teilnehmerinnen habe ich 
auch noch einen neuen Tanz erfunden. Ich filmte alles, damit 
ich eine Erinnerung und auch einen Beweis habe.   
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Weitere Bilder der verschiedenen Tätigkeiten, stufenintern oder 
stufenübergreifend:

Monika Minder Frick, 
Schulhaus Andwil 
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Wir stellen uns vor: 

Frauenriege Heimenhofen 

                      
 

 Wer sind wir ?  
Eine zusammengewürfelte Schar Frauen, von klein bis gross, von dürr bis 
rund, und jung bis alt. 

 Wir möchten dich als Sportlerin ansprechen! 
Bist du eine Frau zwischen 26 – 69 Jahren, die sich gerne sportlich in der 
Gemeinde betätigen möchte? Dann sei bei uns willkommen. 

 Du brauchst keine sportlichen Vorkenntnisse. 
Wir freuen uns auch über sportliche Neueinsteigerinnen. 

 Was kann die Frauenriege dir bieten? 
Eine Volleyballgruppe und eine Gymnastikgruppe. 
Regelmässige Trainings, Teilnahme an Volleyball Wintermeisterschaften, 
Turnieren und Turnfesten, wie auch an gemütlichen Anlässen. 

 Trainingszeiten: 
Frauenriege Turnen  Mo.  20.00 – 22.00 Andwil  
FR Volleyball           Mi.   20.00 – 22.00 Erlen/ Sonnenberg 

Frauenriege Turnen, Leiterin;  Marianne Beerli  071 648 21 02 
Frauenriege Volleyball, Coach Caroline Brühlmann  071 648 10 27 
Wir freuen uns, dich beim Schnuppertraining  begrüssen zu dürfen. 
 

Mittwoch, 10. Mai 2017 
20.00-22.00 Uhr Volleyball Plausch-Schnuppertraining 
Aachtalhalle Erlen bei der Frauenriege Heimenhofen 
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Wir stellen uns vor: 

Männerriege Heimenhofen 

Wir suchen Dich! 

 
 Wir sind…  

Gesellige Männer mit grossen und kleinen sportlichen Ambitionen. 
 Wir spielen vor allem Faustball und Fitness. 

Bei uns sind Männer zwischen 29 – 69 Jahren richtig, die sich gerne 
sportlich in der Gemeinde betätigen möchten. 

 Du brauchst keine sportlichen Vorkenntnisse. 
Wir freuen uns, dir diese Sportart näher zu bringen. 

 Was kann dir die Männerriege bieten? 
Regelmässige Trainings, Teilnahme an Meisterschaften,  
Turnieren und Turnfesten, wie auch an gemütlichen Anlässen. 

 Trainingszeiten: 
Männerriege     Mi.    20.00 – 22.00  Andwil  
abwechselnd mit   Mi.   20.00 – 22.00       Erlen  
im Sommer finden die Trainings im Freien statt. 

  

Wir würden uns freuen, dich bei einem Schnuppertraining begrüssen 
zu dürfen. Komm ins nächste Training! 
Melde dich bei unserem Präsidenten, Roland Kreis, Happerswil, 
Tel. 071 648 18 92. 
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Auf zum Duell 

Vom 05. – 13. Mai 2017 messen sich Gemeinden aus der ganzen Schweiz beim «Coop 
Gemeinde Duell von schweiz.bewegt» – unsere Gemeinde ist vom 07. Mai – 12. Mai 2017 mit 
dabei! 

MÄNNER gegen FRAUEN 
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 BÄNKLI-TOUREN (Zeiterfassung: So. 07.05., 08.00 Uhr – Sa. 13.05.2017, 18.00 Uhr) 

Die schönsten Plätze und Aussichtspunkte in unserer Gemeinde warten auf Ihren Besuch. 
Auf den verschiedenen BÄNKLI-TOUREN können Sie die Gemeinde mit all ihren Vorzügen 
geniessen, auf einem der Bänkli eine Pause machen und Ihr Wissen im Bezug auf die 
umliegenden Berge testen.  
Die Bänkli-Touren können während allen Tagen unabhängig von einer Zeit absolviert 
werden. Schreiben Sie einfach am Beginn und Schluss Ihre Zeit, für die Männer oder für 
die Frauen, auf.  
 

Sonntag, 07. Mai 2017 
 
Ganzer Tag  Bänkli Touren Startpunkte: FW-Depot Mattwil, Schule Andwil  
 
10.00 Uhr, Start Sternmarsch ab Birwinken, Andwil, Happerswil, Klarsreuti  
 (siehe separates Flugblatt der Kirchgemeinden)  
10.30 Uhr Gottesdienst  
FW-Depot Mattwil (siehe separates Flugblatt der Kirchgemeinden) 
 

Montag, 08. Mai 2017 
 
Ganzer Tag  Bänkli Touren Startpunkte: FW-Depot Mattwil, Schule Andwil  
 
18.00 Uhr, Volg, Andwil  Velotour gemeinsame Velofahrt nach Berg zum Line Dance/Zumba 
18.15 Uhr, FW-Depot Mattwil 
18.30 Uhr, Kirche, Birwinken   
 
19.00 Uhr Line Dance oder Zumba  
MZH Neuwies, Berg Einen Abend tanzen und bewegen. Let’s dance! 
 
20.00 Uhr Bänkli Tour mit der Frauenriege Heimenhofen  
Schule, Andwil  
 

Dienstag, 09. Mai 2017 
 
Ganzer Tag  Bänkli Touren Startpunkte: FW-Depot Mattwil, Schule Andwil 
 
15.00 – 16.00 Uhr Kinderwagentour, Mutter-Chind-Treff mit Rebekka Schär 
FW-Depot Mattwil   
 
19.00 Uhr E-Bike Tour mit Heinz Haffa  
Haffa Velos, Eckartshausen Test-E-Bikes müssen reserviert werden bei:  
 Haffa-Velos 079 467 91 12 
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Mittwoch, 10. Mai 2017 
 
Ganzer Tag  Bänkli Touren Startpunkte: FW-Depot Mattwil, Schule Andwil 
 
08.00 Uhr Waldkindergarten  
Oberandwiler Wald, Zugang Besuch im Wald bei den Kindergartenklassen 
markiert vom Schulhaus Andwil Miteinander Spielen und Spass haben in freier Natur.  
 
 
16.00 / 18.00 Uhr schnällschter Birwinker + Birwinker Crosslauf  
Schulhaus Mattwil  
 
20.00 Uhr  Volleyball Plausch-Schnuppertraining 
Aachtalhalle Erlen  bei der Frauenriege Heimenhofen  
 

Donnerstag, 11. Mai 2017 
 
Ganzer Tag  Bänkli Touren Startpunkte: FW-Depot Mattwil, Schule Andwil 
 
19.00 Uhr Lauftreff mit Conny Näf   
FW-Depot Mattwil  (zwei Stärkeklassen)  
 
19.00 Uhr Biken mit Ralph Näf  
FW-Depot Mattwil   
 

Freitag, 12. Mai 2017 
 
Ganzer Tag  Bänkli Touren Startpunkte: FW-Depot Mattwil, Schule Andwil 
 
17.00 Uhr Spaziergang mit dem Hund mit Nadine Strub   
Volg, Andwil  
 
18.30 Uhr  Bänkli-Tour mit dem Dorfverein Andwil   
Schule Andwil 
 

Samstag, 13. Mai 2017 
 
Ganzer Tag  Bänkli Touren Startpunkte: FW-Depot Mattwil, Schule Andwil 
 
15.00 – 16.30 Uhr Waldspiele + Irrgarten OL mit Anita Frischknecht  
Schule Andwil    
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Familienfreundlicher
Gottesdienst

Feuerwehrdepot
Rietwiesstrasse 3, 8585 Mattwil

10.00 Uhr - Start mit Sternmarsch
Start zu Fuss oder mit dem Velo ab...
... Birwinken, Kirche

... Andwil, Volg

... Happerswil, Käserei

... Klarsreuti, Restaurant Linde

10.30 Uhr - Familiengottesdienst
Freunde zu haben, ist ein Geschenk

Kinder vergessen die Zeit, wenn sie mit Freun-
den unterwegs sind. Und wenn Erwachsene 
sich die Hand reichen, kommen sie zum Ziel.
Eben: Gemeinsam statt einsam!

12.00 Uhr - Mittagessen
Für Getränke ist gesorgt
Wir bitten Sie, das Mittagessen mitzubringen. 
Zwei Grills stehen zur Verfügung.
Geniessen sie die ungezwungene Gemein-
schaft nach dem Gottesdienst.
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„De schnällscht Birwinker“ 

Wann:         
Anmeldung:          
Start:                      

Mittwoch, 10. Mai 2017 
16.30 – 16.50 Uhr,  Gemeinsames Einlaufen 16.50 Uhr 
17.00 Uhr 

Wo: Schulhaus Mattwil, Strasse: Happerswil-Mattwil 

Wer: Mädchen und Knaben der Jahrgänge 2010 bis 2002 

Wichtig: Dieser Anlass dient als Qualifikation für den Final der schnellsten 
Sprinter des Kantons Thurgau der Jahrgänge 2004-1999 

Organisator: Gemeinde Birwinken  
TV Heimenhofen Caro Brühlmann, Andwil, 071 648 10 27 

Distanzen: Jahrgänge 2002  - 2003: 80m 

Jahrgänge 2004 -  2007: 60m 

Jahrgänge 2008  - 2010: 50m 

Preise: Für die ersten 3 pro Kategorie gibt es Medaillen  
(nur für Einheimische) 

  
Liebe Eltern begleiten Sie Ihr Kind zum Start. Unterstützen Sie den Nachwuchs mit dem 
verdienten Applaus. 
 

Wer ist „de schnellscht Birwinker“? 
Bereits zum neuten Mal organisiert die Gemeinde Birwinken im Rahmen von Schweiz 
bewegt den Sprintanlass: Wer ist „de schnellscht Birwinker“?  
Die Mädchen und Knaben der politischen Gemeinde Birwinken (Andwil, Birwinken, 
Happerswil-Buch, Klarsreuti und Mattwil) haben am Mittwoch, 10. Mai 2017 alle dasselbe 
Ziel: Sie wollen bei den 50-, 60- oder 80-Meter-Sprints am schnellsten sein.  
Als Schnellste gewinnen die 7- bis 15-Jährigen nicht nur den Titel „schnellschte Birwinker“, 
sie sichern sich auch ein Start-Ticket für den Sprint-Kantonalfinal in Kreuzlingen, an dem es 
um die Qualifikation für den Schweizer Final geht. 
Bewegung und Nachwuchs fördern 
„De Schnellste…“ ist ein nationales Nachwuchsprojekt von Swiss Athletics. Es soll Kindern 
die Freude am Rennen und der Bewegung vermitteln und dabei helfen, junge Sprinttalente 
möglichst früh zu erkennen und sie zu fördern. An lokalen Ausscheidungen – also an 
Rennen wie „ de schnellscht Birwinker“ – qualifizieren sich die schnellsten Kids für den 
Kantonalfinal ihres Kantons und dort für den Schweizer Sprint Final. Die Kategoriensieger 
dürfen sich ein Jahr lang „Sprint Champion“ nennen.  
Weitere Informationen unter: www.birwinken.ch 
Veranstalter: Politische Gemeinde Birwinken 
Koordination: Caro und Peter Brühlmann, Tel 071 648 10 27, carobruehlmann@bluewin.ch 
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 „Birwinker Crossmeisterschaft“ 
Mit Wanderpokal für die Tagesbestzeit über 1000m 

 
Wann:         
Anmeldung:          
Start:                     

Mittwoch, 10. Mai 2017  
17.00 -18.30 Uhr 
18.30 Uhr 

Wo: Schulhaus Mattwil, Strasse, Feldweg und Wiese 
Wer: Alle Sportler/-innen und „Schweiz bewegt Birwinken“ Teilnehmer/-innen 
Wichtig: Wanderpokal für die schnellste Tageszeit 
Organisator: Gemeinde Birwinken 

TV Heimenhofen, Caro Brühlmann, Andwil, 071 648 10 27 
Distanzen: 
Kategorien: 

Jahrgänge über 40:                     2000m               2 Runden 
Jahrgänge über 20:                     3000m               3 Runden 
Jahrgänge 1994 – 1997              1000m               1 Runde 
Jahrgänge 1998 – 2000              1000m               1 Runde 
Jahrgänge 2001 – 2003              1000m               1 Runde 
Jahrgänge 2004 -  2006              1000m               1 Runde 
Jahrgänge 2007 und jünger      1000m               .1 Runde 

Preise: Für die ersten 3 pro Kategorie gibt es Medaillen  
(nur für Einheimische) 

 
Liebe Birwinkerbürger/-innen begleiten Sie Ihre Familien zum Start. Unterstützen Sie die 
Sportler/-innen mit dem verdienten Applaus. 
 

Birwinker Crosslauf 
 
„Der Crosslauf“ ist eine tolle Birwinker Talentschau im Ausdauerbereich für Gross und Klein.  
Die Läufer/-innen kämpfen auf Feldwegen und Wiesenabschnitten für den Sieg, wie auch 
Familien oder Gruppen untereinander um die beste Zeit kämpfen.  
Wir freuen uns auf einen Wettkampf zwischen Vater und Sohn, Mutter und Tochter, 
zwischen Geschwister und Freunden. 
Die beste Laufzeit wird mit einem Wanderpokal gebührend gefeiert! 
 
Lauftalente aufgepasst: 
Auch dieses Jahr können sich die 10- bis 15-jährigen Ausdauercracks am Ostschweizer-
Regionalfinal am Donnerstag, 29. Mai 2014, in Kreuzlingen, für den Großen Schweizer Final 
qualifizieren. Der Schweizer Final findet am 20. September 2014 in Herisau statt.  
Veranstalter: Politische Gemeinde Birwinken 
Koordination: Caro und Peter Brühlmann, Tel 071 648 10 27, carobruehlmann@bluewin.ch 
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MÜKI

Wir treffen uns jeden zweiten Dienstag ausserhalb der Schulferien,
um Gemeinschaft und Kontakte zu pflegen. Mit Spielen, Kaffee & Kuchen, 
Gesprächen und einem kleinen Programm vergeht der Nachmittag immer 
sehr schnell. Die Begegnungen mit anderen Müttern und das gemeinsame 
Spielen der Kinder sind uns wichtig und stehen im Mittelpunkt

Wenn Sie auch Kontakt mit anderen Müttern und Kindern (Säugling bis ca.
Kindergartenalter) suchen, laden wir Sie ganz herzlich zu unseren nächsten Kindergartenalter) suchen, laden wir Sie ganz herzlich zu unseren nächsten 
Treffen ein: 

09.05. Kinderwagentour im Rahmen von „Schweiz bewegt“ mit anschlies-
sendem Zvieri. Treffpunkt: 15:00 Uhr beim Feuerwehrdepot Mattwil.

23.05. // 13.06. // 27.06.2017

Jeweils ab 14:30 Uhr langsames „Eintrudeln“, 
Schluss ca. 16:30 Uhr
Wo: Chrischona Mattwil, Dorfstrasse 33, 8585 Mattwil
Kontakt: Salome Langenegger 071 558 47 37, 
salome.langenegger@gmail.com

Wir freuen uns auf neue Gesichter.
Salome Langenegger und Mirjam Langenegger

Mütter-Kinder-Treff
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Bänklitour mit dem Dorfverein Andwil 

Am Freitag 12. Mai 17 

 

Wir treffen uns um 18.30 Uhr bei der Schule Andwil beim Startpunkt 

 

kennt ihr alle die Standorte unsere Dorfverein-Bänkli?  

Zusammen absolvieren wir die Runde in einem gemütlichen 

Tempo, so dass alle gut mitkommen.  

Im Vordergrund steht der Spass….. neue Leute kennenlernen…. 

alte Bekannte wieder einmal sehen…. das Dorf aus einem neuen 

Winkel betrachten… 

Das Duell heisst Frauen gegen Männer, darum freue ich mich 

natürlich auf viele Frauen…. aber auch Männer sind herzlich 

willkommen ☺!! 
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182 Tage als Apfelkönigin 
 
Das erste halbe Jahr im Amt als Thurgauer Apfelkönigin ist bereits vorbei. Ich durfte 
viele interessante und tolle Auftritte wahrnehmen. So war ich beispielsweise im ver-
gangenen März mit dem Reisebüro Thurgau Travel am Tag des offenen Schiffes in 
Basel, durfte dabei ein neues Schiff auf den Namen „Thurgau Silence“ taufen und 
gleich nach Frankfurt mitfahren. Die Tauffahrt war ein unvergessliches und schönes 
Erlebnis. An verschiedenen Messen und Ausstellungen durfte ich die Besucherinnen 
und Besucher mit einem Apfel beglücken und in der Gemeinde Safenwil zeigte ich 
begeisterten Kindern wie man „mostet“. Sämtliche Auftritte haben mir sehr Spass 
gemacht und ich konnte bisher viele schöne Eindrücke mitnehmen. Wenn ich ein ru-
higes Wochenende vor mir habe, verbringe ich gerne ein paar Stunden auf meinem 
neuen E-Bike von Haffa Velos. Damit entdecke ich immer neue Velowege im Thur-
gau. Nun freue ich mich auf die zweite Hälfte meiner Amtszeit und hoffe auf viele 
weitere tolle Auftritte, Begegnungen und Erlebnisse. 
 

Angela Stocker  
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Evangelische Kirchgemeinde Andwil TG 

www.evang-andwil.ch 

Agenda für Mai und Juni 2017 
www.evang-andwil.ch/agenda 

Dienstag, 02. Mai 20.00 Vortrag: Die Reformation prägt uns 

Sonntag, 07. Mai 10.30 Familiengottesdienst zu Schweiz bewegt 

Samstag, 20. Mai 09.00 Kinderkirche

Sonntag, 21. Mai 09.30 Konfirmations-Gottesdienst

Mittwoch, 24. Mai 20.00 Gesprächsabend zur Reformation 

Donnerstag, 25. Mai 09.45 Auffahrts-Gottesdienst mit Abendmahl 

Sonntag, 04. Juni 09.45 Pfingst-Gottesdienst mit Abendmahl 

Sonntag, 11. Juni  3. Thurgauer Kirchensonntag zur Reforma-
tion 

Samstag, 17. Juni 09.00 Jugendgottesdienst  
09.00 Kinderkirche 

Sonntag, 18. Juni 09.45 Gottesdienst 

Sonntag, 02. Juli 10.30 Waldgottesdienst für die ganze Familie. Es 
singt der Kirchenchor Amriswil 
Anschliessend Mittagessen 

 
Pfarramt Andwil 
Pfr. Bernhard Nauli, 071 552 05 26 / bernhard.nauli@evang-andwil.ch 

Amtsvertretung vom 27.05 – 03.06.2017 (Pfingstferien) 
Pfr. Dietmar Wurm, dietmar.wurm@evang-andwil.ch, 071 679 03 53 
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Evangelische Kirchgemeinde Andwil TG www.evang-andwil.ch 
  

Schweiz bewegt – familienfreundlicher Gottesdienst 
Sonntag, 07. Mai 2017, 10.30 Uhr, Feuerwehrdepot Mattwil 

«Gemeinsam statt einsam» – das ist das Motto 
des Gottesdienstes zu «Schweiz bewegt». Kinder 
vergessen die Zeit, wenn sie mir Freunden unter-
wegs sind. Und wenn Erwachsene sich die Hand 
reichen, kommen sie zum Ziel. Eben: «Gemeinsam 
statt einsam.  Ihr Pfr. Bernhard Nauli 

Konfirmation am 21. Mai 2017, 09.45 Uhr 
Konfirmiert werden in diesem Jahr 
in der Evang. Kirchgemeinde And-
wil (Bild v.l.n.r) Jacqueline Müller, 
Silvan Häberli und Marco Len-
denmann. Ein Konfirmanden-
klasse mit vielen Facetten. Ich wün-

sche allen dreien Gottes Segen auf ihrem Lebensweg. Pfr. Bernhard Nauli 

Anlässe zum Reformations-Jubliäum 2017 
Die Reformierte Kirche der Schweiz feiert 500 
Jahre Reformation. Wir haben auch verschiedene 
Anlässe dazu. Laden Sie den Flyer herunter unter 
www.evang-andwil.ch/reformation. Und besu-
chen Sie am 11. Juni 2017 den Thurgauer Kirchen-
sonntag in Neukirch-Egnach. Pfr. Bernhard Nauli 

Waldgottesdienst, 02. Juli 2017, 10.30 Uhr, im Eggholz 
Auch dieses Jahr feiern wir wieder einen Waldgot-
tesdienst. Es begleitet uns der Kirchenchor Am-
riswil mit seinem Gesang. Bei schönem Wetter 
treffen wir uns im Eggholz. Bei schlechtem Wetter 
ist der Gottesdienst in der Kirche und das gemein-
same Mittagessen in der Turnhalle Andwil. Ich 
freue mich auf Ihren Besuch. Pfr. Bernhard Nauli 
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Evangelische Kirchgemeinde Andwil TG www.evang-andwil.ch 
  

Die Kinderwoche in den Frühlingsferien war eine Woche 
der Besinnung auf Karfreitag und Ostern, aber ebenso eine 
Woche der Freude mit Singen, Basteln und Zoobesuch 

 

Wir hörten 
die Passions-
Geschichten 
von Jesus 
und seinen 
Jüngern und 
Freunden. 
Wie Maria 
ihn gesalbt 
hat in Betha-
nien, wie Ju-
das ihn verra-
ten hat, wie 
sie miteinan-
der das Pas-
sah-Mahl ge-
feiert haben 
und Jesus da-
bei das 
Abendmahl 
eingesetzt 
hat und wie 
er ihm Gar-
ten Getse-
mane gefan-
gen genom-
men worden 
ist und alle 
vor Angst ge-
flohen sind. 

  

   

   

   

Die Auferstehung feierten wir in einem familienfreundlichen Gottesdienst zum 
Abschluss der Kinderwoche. An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an alle 
Helferinnen. Es war eine schöne Woche. Pfr. Bernhard Nauli 
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Natur- und Vogelschutzverein Weinfelden/Berg

Treffpunkt:

Planetentafel am 

Damm zwischen 

den Weihern.

18.00 Uhr

Natur- und
Vogelschutzverein
Weinfelden

Präsidium:
Elisabeth Isler
Wilerstrasse 39
8570Weinfelden
Telefon 071 622 16 08

BOMMER WEIHER
FREITAG, 19. MAI 2017
18.00 BIS CA. 20.30 UHR
Kommen Sie mit zur Abendexkursion und lernen Sie unter der Führung 
von Bettina Almasi und Stephan Lüscher vom Natur- und Vogelschutz-
verein Weinfelden die typischen Feuchtgebietsvögel am Bommer Weiher 
kennen. Bitte falls vorhanden Feldstecher und Fernrohr mitbringen. Da 
die Exkursion bei jeder Witterung stattfi ndet, bitte angepasste Kleidung 
tragen. Die Teilnahme ist kostenlos. Anmeldung nicht erforderlich.

VÖGEL IM
FEUCHTGEBIET
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  Landfrauenverein Birwinken 

Wann:   Dienstag, 30. Mai 2017 

Besammlung:  915 Uhr beim Volg Andwil 

Abfahrt:   920 Uhr  

Rückkehr:   ca. 1830 Uhr 

Kosten:  Carfahrt & Eintritt Vogelwarte ca. 65.- CHF für Erwachsene und 
30.- CHF für Kinder. 

Z’Mittag und z’Vieri bezahlt jeder selber. 

 

 

Einladung zum Ausflug zur Vogelwarte Sempach 

 

Gemütliche Fahrt mit dem Apfelcar nach Sempach. Mittagessen auf dem Campingplatz 
Seeland Sempach mit Buffet und Spielplatz (20.- CHF). Nachher freie Besichtigung  

mit kleiner Führung. Anschliessend Retourfahrt mit z’Vierihalt. 

 

Anmeldeschluss:  Mittwoch, 3. Mai 2017 bei Elisabeth Ammann  
071 648 11 92 oder ammann.biwi@bluewin.ch 
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Inserate

 
 

________________________________________________________________________ 
 
 

 

Gesundheitspraxis Liselotte Stark 
 Dipl. Yogalehrerin 
 
 Steinbruch 3, 8586 Andwil TG, Tel. 071 648 13 21, Fax 071 648 13 42 
 

Energiearbeit – Atlaslogie      Aura-Soma      Bachblüten 
Schwingungsmedizin      BREUSS-Rückenmassage 

 
Gesundheit ist Harmonie = Ordnung in uns. 

Krankheit ist Disharmonie = Unordnung in uns.  
 

HATHA –YOGA 
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Inserate

Wir machen den Weg frei

Immer da, wo Zahlen sind.

Fahren Sie besser 
mit der 3. Säule.

Mit einer dritten Säule sparen Sie Steuern, 
profitieren vom Vorzugszins und haben mit 
den Raiffeisen-Vorsorgefonds noch mehr 
Renditechancen. Vereinbaren Sie jetzt einen 
Beratungstermin.

raiffeisen.ch/vp3

Jetzt 
Termin 

verein baren!

Raiffeisenbank Berg-Erlen
Telefon 071 637 60 60
berg-erlen@raiffeisen.ch
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Inserate

In unserem abwechslungsreichen Beruf beschäftigen
wir jedes Jahr 1-2 Sanitärlehrlinge.
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Sammeln  
für Menschen in Not 

Zusammen mit der Hilfsorganisation Licht im Osten (www.lio.ch) sammelt 

Hanna Huber laufend Hilfsgüter für Menschen in Not.  

 

 

 

 

 

 

 

  

N e u  können die Hilfsgüter das ganze Jahr bei Hanna Huber in Klarsreuti 
                abgegeben werden. 

Es werden gesammelt: Saubere und ganze Kleider und Schuhe für Erwachsene und 
Kinder, Bettwäsche und Schulsäcke.  

Verpacken und Beschriften: 

- Bitte alles in 35 Liter Kehrrichtsäcke 

- Beschriftet für: Männer / Frauen / Kinder und dazu für Sommer oder Winter 

- Schuhe, Stiefel und Finken bitte separat verpacken und beschriften 

Kontakt bei Fragen: Hanna Huber, Klarsreuti, 071 648 14 09 

Herzlichen Dank für ihre Mithilfe! 
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Für alle Fragen der Birwinker Be- 
völkerung betreffend Gesund- 
heitsförderung und  Prävention, 
Mütter- und Väterberatung, Paar-, 
Familien- und Jugendberatung so- 
wie Suchtberatung. 

 

 
 

Das bietet die Perspektive Thurgau 
 
• Niederschwelliges Angebot für alle Einwohnerinnen und Einwohner im Kanton Thurgau 
• Fachstellen im ganzen Kanton verteilt mit freier Wahl der Anlaufstelle 
• Qualifizierte Mitarbeitende mit Spezial- und Zusatzausbildungen 
• Schweigepflicht aller Mitarbeitenden 
• Die meisten Dienstleistungen und Angebote sind kostenlos 
 
Unsere Fachbereiche 

 

  
 

 
Beratungen bei der Paar-, Familien- und Jugendberatung 
sowie Suchtberatung nur nach Voranmeldung. 

 
Weitere Informationen zu unseren Dienstleistungen und 
Standorten finden Sie auch unter www.perspektive-tg.ch 
oder telefonisch unter 071 626 02 02. 

 
Perspektive  Thurgau 
Schützenstrasse 15 (Hauptsitz) 
Postfach 297 
8570 Weinfelden 
info@perspektive-tg.ch 

Gesundheitsförderung und Prävention 
 

Angebote und Dienstleistungen für Gemeinden, Schu- 
len, Betriebe, Eltern, Führungspersonen und Ausbil- 
dungspersonen. Referate, Weiterbildungsangebote, 
Beratung und Umsetzung von fertigen Angeboten und 
Projekten aber auch individuelle Entwicklung von unter- 
schiedlichen Themen. 

Paar-, Familien und Jugendberatung 
 

Das Angebot richtet sich an Jugendliche, Erwachsene, 
Paare und Familien. Ausgewiesene Fachleute informie- 
ren, beraten und unterstützen Personen in schwierigen 
Lebenssituationen sowie bei rechtlichen und sozialen 
Fragen. 

 
Perspektive Thurgau, Felsenstrasse 5, 8570 Weinfelden 

Suchtberatung 
 

Kostenlose Beratung für Betroffene und deren Umfeld. 
Spezialisierte Fachpersonen geben Auskunft und Infor- 
mationen und beraten zu riskantem oder schädlichem 
Konsum und Suchtverhalten in Zusammenhang mit Al- 
kohol, Nikotin, Drogen, Medikamenten, Online-Verhal- 
ten, Glücksspiel oder anderen suchtartigen Verhaltens- 
weisen. Auch Therapien sind möglich. 

 
Perspektive Thurgau, Felsenstrasse 5, 8570 Weinfelden 

Mütter- und Väterberatung 
 

Das Angebot richtet sich an Eltern mit Kindern bis zum 
Kindergartenalter. Kostenlose Beratung in allen Belan- 
gen, welche Säuglinge, Kleinkinder und die Familie be- 
treffen. Themen wie Stillen, Ernährung, Erziehung, All- 
tagsbewältigung, psychosoziales und vieles mehr. Auf 
Wunsch werden auch Hausbesuche angeboten. 

 
Beratungsdaten und -zeiten in Mattwil: 
Schulhaus / OG 1, Dorfstrasse 6, Mattwil 

 
Jeden 1. Dienstag im Monat, 14:00 - 16:00 Uhr 
auf Anmeldung 

 
03.01. | 07.02. | 07.03. | 04.04. | 02.05. | 06.06. 
04.07. | 05.09. | 03.10. | 07.11. | 05.12. 

 
Telefonische Beratung unter 071 626 04 54 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag, 
8:00 - 9:30 Uhr 
 
Weitere Beratungsstellen in Ihrer Region finden Sie auf 
unserer Homepage unter www.perspektive-tg.ch. 
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Jass-Nachmittag 
 
Wir freuen uns, viele Jass Freudige aus unserer Gemeinde begrüssen zu 
dürfen. Wir treffen uns jeden Mittwoch-Nachmittag, ab 13.30 Uhr, zum 
Jassen im Restaurant „Brückenwaage“ in Happerswil.  

Jedermann/-frau ist herzlich eingeladen. Wer Lust hat, mit uns zu jassen, ist 
herzlich willkommen! 

Anmelden bei: Marianne Kreis, Ortsvertreterin der Pro Senectute Thurgau,  
Mattwilerstr. 2, Happerswil Tel 071 / 648 17 13 – Natel 078 / 691 18 22 

 

 

 

Helden des Alltags   - Würdigung im Thurgau 

Bene   ol Thurgau hat im Rahmen der Mitgliederversammlung die aus 
dem Kanton Thurgau gemeldeten Helden des Alltags gewürdigt.  
 

Eine von ihnen ist Brigitte Rölli aus Happerswil. Ihr Dorfladen ist im 
Dorf zu einem Ort der Vernetzung und des Zusammenhalts geworden. 
Sie ist Mitbegründerin des Kafi-Bröckli und wirkt seit über 20 Jahren 
als Präsidentin im Katholischen Seelsorgeverband Altnau, Güttingen 
Münsterlingen. 
  
Regierungsrat Jakob Stark dankte den acht Frauen und Männern, die 
sich in ganz verschiedenen Bereichen für andere und für die Umwelt 
einsetzen, ganz herzlich für ihr grosses Engagement. Er betonte, dass 
unsere Gesellschaft nur dank den Einsätzen von vielen so gut funktio-
nieren kann und wir alle auf diese grossen Leistungen angewiesen 
sind.  
 
Herzliche Gratulation an Brigitte Rölli!      
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::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::: 
DIES und DAS 

::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::: 
 

Nächster Redaktionsschluss  
    

Mittwoch, 14. Juni 2017 
Das nächste Mitteilungsblatt erscheint am 30.06.2017 

 

::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::: 
 

Öffnungszeiten Gemeindekanzlei  
Auffahrt 

 

Mittwoch, 24. Mai 2017, bis 16.00 Uhr geöffnet 
Donnerstag, 25. Mai 2017, und Freitag, 26. Mai 2017,  geschlossen 

 

::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::: 
 

SBB-Tageskarten 
 

Nutzen Sie die günstige Gelegenheit und reisen Sie für nur Fr. 42.00 pro 
Tag mit der Tageskarte der Gemeinde komfortabel per Bahn, Bus oder 
Schiff in der ganzen Schweiz.  Kaufen Sie Ihre Tageskarte direkt bei uns 
am Schalter oder reservieren Sie sich Ihren Wunschtermin unter der 
Telefonnummer 071 649 30 80 oder online unter www.birwinken.ch. 
 

::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::: 

ZZZZu guter Letztu guter Letztu guter Letztu guter Letzt    
 

April, April , der macht, was er will.  
Mal Regen und mal Sonnenschein,  

dann schneit’s auch wieder zwischendrein.  
April, April, der macht, was er will.  

 

 

 
::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::: 

Beiträge und Inserate bitte im Format A4 per E-Mail senden an gemeinde@birwinken.ch 
 

::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::: 


